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LANGE NACHT DER KIRCHEN
Freitag, 25. Mai 2018, 18.00 Uhr bis 1.00 Uhr
Ein ökumenisches Projekt der Kirchen in Österreich

Spaziergänge durch die Vielfalt der Kirche
620 Kirchen, 2500 Programmpunkte in ganz Österreich 
am 25. Mai bei der »Langen Nacht der Kirchen«

Bereits zum 14. Mal fand heute die "Lange Nacht der Kirchen" statt. Der Wettergott zeigte sich in Wien gnädig und schenkte noch bestes Flanierwetter, aber auch in Kärnten ließen sich die Besucher durch den plötzlich einsetzenden Regen nicht die gute Laune verderben – 3000 Stunden vielfältiges und vielstimmiges Abendprogramm lockte in ganz Österreich 350.000 Nachtschwärmer an. 620 Kirchenräume verschiedener christlicher Konfessionen wurden Schauplatz für 2500 Führungen, Lesungen, Diskussionen, Gebete, Konzert und manch Unerwartetes. In Wien machten sich auch 2018 wieder rund 150.000 Menschen auf die Entdeckungsreise durch die Kirchen.
 „Auch blieben sie die Nacht über um das Haus Gottes" (1 Chr 9,27)“ war die heurige Einladung der Langen Nacht der Kirchen, der viele gerne folgten. In den 14 Jahren, die es die Veranstaltung schon gibt, wurde die Lange Nacht der Kirchen zu einem Fixpunkt im österreichischen Veranstaltungskalender; die „Lange Nacht der Kirchen“ hat sich als zweitgrößte der vielen Langen Nächte in Österreich etabliert. Kardinal Christoph Schönborn betonte: „Für mich ist diese Nacht der offenen Kirchen ein starkes Zeichen- am liebsten wäre mir, wenn die Kirchen einfach immer offen wären.“
Bischofsvikar Schutzki vom Organisationsteam freut sich über den ungebrochenen Erfolg der Veranstaltung und die Begeisterung der Engagierten, die der Veranstaltung ihre Talente zur Verfügung stellen und das nicht nur auf, sondern auch hinter den vielen Bühnen: „Die Lange Nacht ist eine großartige Gemeinschaftsproduktion, einerseits von vielen helfenden Händen in den Pfarren und Kirchen und andererseits ein erfolgreiches gemeinsames Projekt der unterschiedlichen christlichen Konfessionen, auf das wir sehr stolz sind.“ 
Die Menschen, die bei der „Lange Nacht der Kirchen“ dabei sind, wissen genau, wonach sie suchen und nehmen sich die Zeit dafür; die Veranstaltungen wurden dieses Jahr bewusster wahrgenommen.

Ein interessantes Podiumsgespräch fand im Quo Vadis, dem Begegnungszentrum am Stephansplatz statt.  „Christlich geht anders: Gesellschaftliche Reflexionen zur Sozialpolitik“ brachte den ehemaligen Caritas-Präsidenten Franz Küberl statt. 
Thematisiert wurden soziale Gerechtigkeit, Sozialstaat, Steuerpolitik, Arbeitslosigkeit, prekäre Beschäftigung, Armut und zur Not geflüchteter Menschen.
Mit christlichem Handeln beschäftigte sich auch das Programm in der Kapuzinerkirche (1010 Wien), die Caritas informierte über ihre Kinder und Familienhilfe, der bekannte, aus 90 Sängerinnen und Sängern unterschiedlichster Herkunft bestehende Brunnenchor brachte die Kirche zum Erklingen und danach gab es die Möglichkeit, sich bei einer warmen Suppenkostprobe aus dem Canisibus zu stärken. Die Stimmung war sehr gut, Karl Hofer von der Caritas begrüßte mehr als 1500 sehr interessierte Besucher. Zum ersten Mal war die Diakonie Eine Welt bei der Langen Nacht der Kirchen dabei, das 50-jährige Jubiläum der Diakonie Steinergasse wurde mit vielfältigem Programm gefeiert, bei dem man sich auch einen Einblick in die vielfältige Arbeit der Diakonie verschaffen konnte.

Kardinal Christoph Schönborn und Bischof Michael Bünker sprachen mit dem Historiker Oliver Rathkolb 100 Jahre nach Gründung der Republik Österreich über „Eine Geschichte mit Brüchen und Verfehlungen“. Themen waren die „Stellung der Kirchen zur ersten Republik und zum Anschluss an das nationalsozialistische Deutschland“, die „Rolle der Kirchen im Nationalsozialismus“ sowie der „Umgang mit der Nachkriegszeit in der säkularen Gesellschaft und in den Kirchen“. „Die Versöhnung geht nur über Wahrheit und Gerechtigkeit“ meint Bischof Bünker im Gespräch, Kardinal Schönborn sieht die Kirchen für die künftige Migrationsgesellschaft gut gerüstet. Die Staatsform wäre für Christen nicht wichtig, denn auch Kirchen hätten gelernt, dass es um eine freie Kirche in einem freien Staat ginge. Oliver Rathkolb sieht Kirchen heute demokratischer als traditionelle Parteien.
Besonderer Anziehungspunkt in der Wiener Innenstadt war natürlich wieder der Wiener Stephansdom, über 40.000 Besucher wurden dort gezählt. 350 Konzerte und 150 Führungen rundeten das Programm in und um die Kirchen ab.
Die nächste Lange Nacht der Kirchen findet am 24. Mai 2019 statt.
Die »Lange Nacht der Kirchen«
Die Lange Nacht der Kirchen fand in Wien 2018 das 14. Mal statt. Ihren Anfang hat die Veranstaltung als Idee einiger Pfarren genommen, 2005 beteiligten sich auf Anhieb 180 Kirchen in der Erzdiözese Wien –  2018 sind es mehr als 620 Kirchen in Österreich mit fast 2500 einzelnen Programmpunkten. Jährlich kommen in ganz Österreich ungefähr 300.000 Besucherinnen und Besucher zur Veranstaltung.
Seit 2005 ist die Veranstaltung ein Teil des Lebens der christlichen Kirchen und somit zu einem nachhaltigen ökumenischen Erfolgsprojekt aller 16 im Ökumenischen Rat der Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) vertretenen christlichen Glaubensgemeinschaften geworden. 
Tausende Ehrenamtliche sowie Künstlerinnen und Künstler bereiten die größte ökumenische Veranstaltung dieser Art vor. In Wien bietet die Lange Nacht der Kirchen die größte Anzahl an Veranstaltungen an einem Abend an.

Medieninformation:
Mag. Michaela Speringer
T 0664 13 18 611
E michaela.speringer@langenachtderkirchen.at


Foto: Gespräch Kardinal Christoph Schönborn, Bischof Michael Bünker mit dem Historiker Oliver Rathkolb, Moderation Regina Polak
»Lange Nacht der Kirchen« I Fakten und Zahlen
25. Mai 2018, 18 Uhr, Eintritt frei, Tel. 01/515 52-3434, www.langenachtderkirchen.at
Teilnehmende Kirchen Erzdiözese Wien
165 Kirchen (32 dieser Kirchen befinden sich im Bundesland Niederösterreich)
923 Veranstaltungen (ein Auszug: 357 Konzerte, 150 Führungen, 100 Diskussionen & Lesungen, 136 Gottesdienste, 60 Programmpunkte für Kinder und Familien)
Teilnehmende Kirchen Österreich
620 Kirchen
2477 Veranstaltungen
2018 beteiligen sich alle österreichischen Diözesen außer Feldkirch (Die Diözese Feldkirch beteiligt sich alle zwei Jahre)

»Lange Nacht der Kirchen« in Europa
Lange Nacht der Kirchen, Südtirol
74 Kirchen, 232 Programmpunkte
www.langenachtderkirchen.it 

Lange Nacht der Kirchen, Tschechien
1414 Kirchen, 5300 Programmpunkte
www.nockostelu.cz 
Lange Nacht der Kirchen, Slowakei
40 Kirchen
www.nockostolov.sk
Lange Nacht der Kirchen, Estland
51 Kirchen
www.kirikuteoo.ee
Lange Nacht der Kirchen, Kantone Aargau, Bern, Jura, Solothurn, und Nidwalden, Schweiz
112 Kirchen
www.langenachtderkirchen.ch

Nächste Termine für die Lange Nacht der Kirchen
Freitag 24. Mai 2019
Freitag 5. Juni 2020
MEDIENFO�25. Mai 2018
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